












Paul Keller
die Ehrenmedaille des Vereins verliehen.

 

Sonderverein der 
Orloff- und Zwergorloff -Züchter 

von 1912

 

wir dem Zuchtfreund 

In Würdigung 
seiner Verdienste um den

erved ren
io nS

D
e dr nO url f- of

Z

2w 1
9e

1r  g no or vl  o rf ef t-Z hüc

Weinheim-Wald, im Januar 2022    

 Vorsitzender Edgar Meder

















Die rotbunten Hähne sind im ganzen in der Größe in Ordnung. Schulterbreite 
ist bei einzelnen Vertretern zu verbessern und der Augenüberbau muss auf 
jeden Fall fest sein, damit das große Auge gut zum Vorschein kommt. Der 
Wulstkamm muss Vertiefungen haben, darauf ist zu achten.
Festes und glattes Gefieder mit Glanz und vor allem Grünglanz beim Schwanz 
sind noch zu verbessern.
Die Hühner sind in Form und Größe gut anzusehen, Die schmalen Typen und 
die großenPlatschkühe mit waagerechter Haltung sind kaum mehr zu sehen. 
Gefällt mir. Auch hier muss das Auge frei einzusehen sein.
Große Sorgen macht mir hier der Glanz im Gefieder - der wird nach meiner 
Meinung immer weniger. Da kann nur helfen, wenn man Blauganz bei den 
Zuchttieren vermeidet, sonst geht es schief.

Die gesperberten sind in der ganzen Kollektion sehr gut gewachsen. Was ein 
paar engagierte Züchter so alles bewirken können.
Die Hähne sind gut in Größe. Schuterbreite und Rückenlänge geben noch 
Aufgaben in der Zucht. Die Sperberung war in diesem Jahr durchwegs 
gefestigt.
Ausmerzen muss man die minimalistische Ausprägung der Kammver-
teifungen.
Die Hühner sind eine Augenweide, da sind nur wenige Ausfälle (wenig Bart 
und schmale Köpfe).
Die Sperberung hat sich sehr gut nach vorne entwickelt.
Hat Spaß gemacht diesen Farbenschlag zu richten Vielen Dank.

Viele Grüße
Reinhard

Liebe Zuchtfreunde,




























